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Wmbernial- ^rlautbarunZm.
Z. 427. (1) N r . 572/z.
^ K u n d m a c h u n g .

Einer Mittheilung der königl. ungarischen
Statthaltcrey gemäß, ist dem Joseph Balka
aus Poliau'z gebürtig, ein neuerlicher Termin
von einem Jahre und einem Tage, vom i .
Jänner d. I . angefangen, zur Behebung scl-
ner Erbschaft gesetzt worden, binnen welchem
Tcrmmc er sich um selbe zu melden hat. <—
Dieß wird mit Beziehung auf eine beretts un-
term 3c>. December 1828, Zahl 29046, er-
lassene Verlautbarung zur allgemeinen Kennt-
niß gebracht. — Laibach am iä . März z63i .

J o h a n n N e p . Freyherr v.
S p i e g e l f e l d ,

k. k. Gubcrtnal» Secretär.

Z. äZ l . ( i ) 2a Nr . 747. ? .
E i n l a d u n g

der sämmtlichen wirklichen Herren Mitglieder,
der k. k. Landwirthschafts, Gesellschaft in Kram,
zu der am 5. May l. I . , um 9 Uhr Vormit-
tags, in demLandhausrathssaalc Statt sinden-

dcn allgemeinen Versammlang.
P r o g r a m m

über die in der allgemeinen Versammlung der
k. k. Landwirthschafts-Gesellschaft am 3. May

i 6 3 i , vorkommenden Gegenstande:
I . Elnlcitungsrcde vom Herrn P r ä s i -

d e n t e n . — U. Bericht mit dcr Uebersicht,
der seit der letzten Versammlung am 3. May
i63o, von der Gesellschaft gepflogenen Geschäfte.
Vorgetragen vom Hcrrn S c h a n d a . — I I I .
Rechüungs-Abschluß pro i Z I o und ?^eN-
ii' iuäio pro 1LZ1. Vorgetragen von dem k. f.
Raibc, Herrn H r ad e czky. — IV . Vorschlag
zur Bestimmung von Prämien für Schulleh-
" r , dle sich in dcr Obstbaumzucht auszeichnen,
^'orgctragm vom Herrn Professor v. Vest. -
^- Ueber Dünger und Düngungsarten, dann
Ermunterung an aUe Gesellschafts-Mitgliedcr,
die Production deeselben zu vermehren, und

in ihren nachsien Umgebungen Belehrungen zu
ertheilen. Vorgetragen vom Herrn P r ä s i -
d e n t e n . — V I . Ueber das Gedeihen und d»e
Fortpflanzung der, durch Hcrrn Gubcrnial-
rath und Protomedicus, Vi-. A n t o n J e u -
n i k e r , nach Krain eingeführten, und d e r »
Gesellschaft verehrten angonschen Ziegen. V.or-W
getragen vom Hcrrn Professor v. Vest. —>>
V l l . Bericht über den vollzogenen Verkauf des W
Musterhofcs am Moraste, und über dessen Be- ^
wn-thschaftung im verflossenen Jahre, durch
dessen gcgenwartlgenBesitzer, Herrn Wasser .
Vorgetragen vom k. k. Nathe, Herrn H ra>««
deczfy. — VI I I . Bericht über die, durch»
Herrn Nepomuck G a n d i n v. L i l i e n - »
stein, Gesellschasts - Secrctars, gemachten An- ^
baus-Versuche, mit der Himmelaya-Gerste.
Vorgetragen vom Herrn P r ä s i d e n t e n . —
X I . Ueber die Distelzange, als Vertilgungss
mittet, der die Aecker aussaugenden Felddistel,
(^t-6llN5 2lven3l8, kraincrisch Ossal. Vorge-
tragen vom Herrn Professor V. Vest. — X .
Ucdcr die ,n Laibach getroffenen Voreinleitun-
gen zur Emporbringu, g der Seiden- Würmer
und der Seiden - Cultur. Vorgetragen vom
k. k. Rathe, Herrn Hradeczky . — X I . Be-
schreibung und Abbildung des in Krain wach-
senden Wachs-Apfels, und Ermunterung zu
dessen Anbaue, als einer ausgesucht guten
und einträglichenApfclsorte. Vorgetragen vom
Herrn P r ä s i d e n t e n . — X I I . Ueber die im
Herbste 1LZ0, Sta t t gefundene Abrauvung.
Vorgetragen vom Hcrrn Professor, v. Vest. —
X M . Bericht über d,e Sta t t gefundene Vich-
Pramien-Venhcilung im zIahrc 1800, und
über die Stat t zu findende im Jahre i 8 Z i .
Vorgetragen vom Hcrrn Sch an da. — X I V .
Ueber den Zustand des, dcr Gesellschaft gehö-
rigen Pollcma- Hofes. Vorgetragen vom Herrn
Professor v. Vest. — X V . N i c l a s M e r k ,
Inhaber dcs Hofes Sdusch, Vorschlag: die
Versuche über gc^ucrte Fütterung d̂ s Rmd-
viehcs zu vcrmclfälligcn, da selbe außcrst vo^
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theilhaft ist. Vorgetragen vom Herrn P r ä -
s identen. — XV l . Vorschlag zu Elnfüh-
rung eines Stein-Salz-Verschleißes in Lai-
bach, zum Behufe der Viehzucht. Vorgetragen
vom k. k. Rathe, Herrn Hradeczky. —
X V I I . Ueber Pe ' t r i ' s System der Wol l-
Production der Schaft, nach dem verschiede-
nen Zustande ihrer Haut-Organisation. Vor-
getragen vom Herrn Professor v. Vest. —
XVI I I . P e t r i , neu erfundene Schafschere.
Vorgetragen vom Herrn Präs identen. —
XIX . Ueber die Absonderungs - Gcfaße für
Milch und Sänne. Vorgetragen vom Herrn
Professor v. Vest. — XX.. Ueber Assecur-
ranz der Beschädigung der Boden - Erzeugnis-
se durch Hagel, Wolkenbrüche und Ucber-
fchwemmungen, so wie gegen Verlust an
landwirthschaftlichen Haus - und Nutzthi<ren.
Vorgetragen vom k. k. Nathe, Herrn H r a -
deczky. — XX I . Ueber Einführung emer
bessern Pferdezucht in Kram. — Vorgetragen
vom Herrn Professor v. Vest. — X V .
Verzeichniß der eingegangenen Geschenke und
gemachten Ankäufe für dle Gesellschaft. Vor-
getragen vom Gesellschafts-Secretar, Herrn
v. Gan d in . — X X M . Wahl neuer Mit-
glieder. — Wahl eines Gesellschafts, ^ecre-
tärs. Vorgetragen vom Herrn Präsidenten.

Anmliche ^erlautbarmtMt.
Z. 429. (1) Nr . 476tz j ! .5 ! .D.

G e t r e i d - V e r k a u f .
Bei dem Vcrwaltungsamte der Staats-

herrschaft Stttich, werden am 26. April d. I . ,
Vormittags von 3 bis 12 Uhr, und nach Um-
standen auch Nachmittags, 212 22^2 Metzen
Zlnsweitzen, mittelst öffentlicher Versteigerung
gegen gleich bare Bezahlung verkauft werden.
Wozu hiemit die Einladung geschieht. Von
der k. k. vereinten Myr.-< Eameral-Gefallen-
Verwaltung. — Laibach am I o . März i g Z i .

vermischte Verlautbarungen.
Z. 42a. (1) N r . ,53.

E d i c t .
Vom Bezirks'Gerichte der Herrschaft S a ,

venstem wird allgemein bekannt gemacht: daß
die Liquidation, und wo möglich die Abhand-
lungstagsatzung, nach dem zu Scharfenberg
am 22. August »828, alj iiNLs^da verssorbe«
nen Wundärzten, Peregrin Gumler, am zg.
M a l i 3 3 ^ , Früh um 9 Uhr, m der hieror-
tigen 'ÄlNtskanzley abgehalten werden wird;
bei welcher sich alle d»eßfäi<gen Erben, Schuld-
ner , Gläubiger un0 alle Jene, die aus w«S

immer für einem Rechtsgrunde auf diesen Ver»
laß einen Anspruch zu machen glauben, ein»
zufinden haben, als sonst die ausgebliebenen
Glaubiger die Folgen des §. 8lH b. G. V.
treffen müßten, und gegen die Schuldner ,m
Rechtswege eingeschntttn werden würde.

Bezirks s Gericht Saoenstein am 2 l .
März i 8 3 i .

Z. ^oä. (1) I . Nr. I77.
E d i c t .

Vom Bezirks «Gerichte der k. k. Staats-
herrschaft Lack, wnd dem Johann Huttcr und
dtssen unblkanntenErbtn, h»em,l kund gemacht;

ss habe w>der ihn Slmon Schlnk, d»e
Klage auf Verzahrt» und ErloschenerNarung
des aufdem, d«r Gtadt lack, «n1> Urb. N r .
16 dienstbaren, »n^ Haus! Zahl 27 , in der
Gtadt Lack liegenden Hauses, sammt Holzan«
theilen, zu Gunsten dcss.lden haftenden Urs
theils, älio. ^. Jul i t 7 ^ 5 , in^I)n!^l.o 16.
April l733, eigentlich d«r Furberuna aus dem«
selben pr. zy» ft. 27 kr. angebracht, und UM
richterlich« Hülfe gebeten.

Dieß Geprtsger'cht, welchem der Aufcnt«
halt des Johann Hu l l « und semer Erben un-
dekannt lsi, und da sie vielleicht aus den k. k.
Erblanden abwesend seyn dürften, hat auf
ihre Gefahr und Kostenden Herrn Franz Zur-
chaleg in Lack, zu ihren Curator aufgestellt,
Mtt welchem d»lse Rechtesacht der Ordnung nach
ausgeführt und entschieden werden wird.

Dessen Johann Hutter und seine Erben
mit dem Beisaye verständiget werden, daß sie
allenfalls zu rechter Zelt selbst erscheinen, odlr
»hre Behelfe dem aufgestellten Curator an Han-
den zu geben, oder sich selbst einen andern
Sachwalter zu bestellen und diesem Gerichte
namhafr zu machen, überhaupt alle in diesem
Gegenstande erforderlichen Schritte einzuleiten
wissen mögen/ als lm w«drigcn Falle sie sich die
aus ihrer Nersaummß emsprmgcriden nach-
thelllgcn Folgen selbst zuzuschreiben haben
werden.

Bezirks-Gericht Staatßherrschaft Lack
am 16. Februar »83i.

ZI407. (') Nr. I35.
^ E d i c t .

Wom Bezirks-Gerichte der f. k. Staats»
Herrschaft Lack, wird dem Franz Ferdinand
U h l , und dessen unbekannten Erden, hiemit
kund gemacht: 3s habe wider ihn Simon
Schink, die Klage auf Verjährt- und Zrlo-
fchenerklarung des aufdem, der Gtadt Lack,
5uk Urb. Nr . 16 dienstbaren, snk Haus-Zahl
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27, in der Stadt Lack liegenden Hauses, sammt
Holzanthc'len, zu Gunssen desselben haften,
den Donations'Insiruments, cläo. Z i . Jan»
neri762, in t^n l l ^o 2Z. H u l y ^ g i , eigent-
lich der Forderung aus demselben pr. ,000 fl.
angebracht/ und um richterliche Hülfe gebeten.

Dieß Bezirksgericht, welchem der Aufent.
halt des Franz Ferdinand Uhl und semer Er-
ben unbekannt ist, und da sie vielleicht aus den
k. k. Erblandcn abwesend seyn dürften, hat
auf thre Gefahr und Kosten den Herrn Franz
Zurchaleg in Lack, zu lhren Curator aufge-
stellt, mtt welchem diese Rechtssache der Ord-
nung nach ausgeführt und entschieden werden
wnd. Dessen Franz Ferdmand Uhl und seine
^rdtn mit dem Beysatze verständiget werden,
vatz sie allenfalls zu rechter Zelt selbst erschcmen,
od« ihre Behelfe dem aufgestellten Curator an
Handen zu geben, oder sich selbst einen andern
Sachwalter zu bestellen und diesem Gerichte
Namhaft zu machen, überhaupt alle in diesem
Gegenstande erforderlichen Schritte e,nzule»ten
wissen mögen, als »m widrigen Falle sie sich
die aus ihrer Versaummß cn,springenden nach,
theLlgen Folgen selbst zuzuschreiben haben wer-
den<

lack am 16. Februar iU3 i .

Z . 400. (») I . Nr . 283.
E d i c t .

Vom Bezirks - Gerichte der f. 5. Gtaass-
Herrschaft Lack , wird dem Stephan Schink
und dessen unbekannten Erben hiermit kund
gemacht: Es habe wider ihn Simon Schmk,
dle Klage auf Verjährt^ und Erloschenerkla-
rung des auf dem, der wtadt Lack, «üb Urb.
Nr . lg dienstbaren Hauses, suk Haus-Nr.
27 , in der Htadt Lack, sammt Holzantheilen,'
zu Gunssen desselben haftenden Urtheils, ääo.
17. September »782, iinaitniilw z^. Febru-
ar 1789, eigentlich die Forderung aus diesem
Urtheile pr. 127 si. 3o kr. angebracht, und
um richterliche Hülfe gebeten.

Dieß Bezirks-Gericht, welchem der Auf-
enthalt des Stephan Schink und seiner Erben
unbekannt ist, und da sie vielleicht aus den
k. k. Erblanden abwesend seyn dürften, hat
auf ihre Gefahr und Unkosten den Herrn Franz
^ 3 ^ " ^ zu ihren Curator aufgestellt,
^u ^ ? b"? Rechtssache der Ordnung nach
ausgeführt und emsch.eben werden wird.
mit d?n, n Stephan Schink und seine Erben
7nenfa^ " ^ verständiget werden, daß sie
- h ° 7 ^ / u A c h t e r Zeu selbst erscheinen, oder

Curator an Han.
den zu geben, oder sich s « ^ «inm ^dern Sach-

walter zu bestellen und diesem Gerichte nam«
haft zu machen, überhaupt alle in diesem Ge«
genstande erforderlichen Schritte einzuleiten
wissen mögen, als im widrigen Falle sie sich
die aus ihrer Versa«immß entspringenden, nach-
thelligen Folgen selbst zuzuschreiben haben wer«
den.

Bezn-ks« Gericht Staatsherrschaft lack am
16. Februar i 6 3 i .

Z. ^23. ( l ) »ä Nr. ^ 7 .
F e i l b i e t u n g s - Ed ic t .

Vom Bezirks - Gerichte Wlpbach wird
öffentllch bekannt gemacht: 3s seye über An-
suchen des Mattpaus und Joseph Schlgon von
Lomme, wegen an dicse schuldliien Iä6 st> Ho kr.
und. z28 fi. c. 5. c., die öffentliche Fellbie«
tung der, dem Gregor Sch'gon zu komm«
gehörigen, in Lomme unter Consc. Nr . 6, be»
hausten, zur Herrschaft Wlpbach, «n^, Urb.
I^olio 951, Rectif. Nr . 89, cind,enenden 1̂ 4
Hude, oder 1̂ 2 Geräuth, welches Reale auf
auf ,«,3o ss. M . M . gerichtlich geschätzt ist,
im Wege der Execution bewilliget, auch hier-
zu drei FeilbietuligstelMlne, nämlich: für den
35. Apr i l , 2Z. Mai und 37. Juni d. I . ,
jedesmal von Früh 9 bis 12 Uhr, im Orte
der Realität zu Lomme mit dem Anhange fest«
gesetzt worden, daß dle Realität gegen gleich
bare Bezahlung bei der ersten und zweiten
Feilbletung nur um oder über den Schatzungs-
werih, he» der dritten aber auch unter dem-
selben hmtangegcden werden sollen.

Demnach werden die Kauflustigen, so
als die intadulirten Glaubiger hierzu zu err
scheinen eingeladen, und können die Schätzung
nebst den Verkaufsbedingntssen taglich hier-
amts einsehen.

Bezirks - Gericht Wipbach am 28. Fe«
bruar l gZ i .

6- 4<>6- (,) Nr. äü6.
E d i c t .

Vom Bezitts-Gerichte der Staatsherrschaft
Lack wird d«m Franz Ferdinand Uhl und dessen
unbekannten Erden hiemlt luno gemacht: <ZZ ha«
be rvider ihn Simon Sck in t , die Klage auf
Ver jähr t , und Elloschenerttärung des auf dem
der Staot Lack, «ul> Urb. Nr. ^6 dienenden hau>
fes, «ul, haus« Zahl 27 , in oer Etadl Lack sammt
Holzantheilen, zu Gunsten desselben haftenden
heiraths-Contracts , <^ä«. Z5. December ;?69,
intak. 23. July 179» angebracht, und um l'ch'
lerliche hülfe aebeten. Dieß Bezirks » Gerickt,
welchem der Aufenthalt des Franz Ferdinand Uhl,
uno seiner Erben unbekannt ist, und da sie viel«
leicht aus den l. f. Trblanoen abwesend seo«
dülften, Hal auf ihre Gefahr und Unlösten oen
h t l r n Franz Zurchaleg in 3c>ck i« ihle« Eurator
aufgestellt, mtt welchem dies« Rechtslache 0 «
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Ordnung nach ausgeführt und entschieden wer«
den wird.

Dessen Fcanz Ferdinand Uhl und seine Erden,
mi t dem Beisatze verständigt werden, daß sie
allenfalls zu rechter ^eit scldst elscheinen, oder
ihre Behelfe dem ausgestellten Curator an Han»
den zu geben, oder sich selbst «inen andern Sach.
tvalter zu bestellen und diesem l^eichte namhaft
zu machen, überhaupt alle in diesen Gcgenstan.
de erforderlichen SchrUte ei»lzuleiccn wissen mö»
gen, als l,n wier'gen Falle jle sich die au^ ihrer
Veisaumniß enlsprinaendcn nachtheUlgen Folgen
selbst zuzuschreiben haben werden.

Lack am »6. ^?dll»c,l ».65».

3- 412. (2) I . N r . 29 l .
F e i l b i e t u n g s - E d l c t .

Vom Bezirksgerichte zu Freudenthal wird
bekannt gemacht: Eb habe üder Ansuchen des
Georg Draschler von FranzdorfŽ als Eessionär
des Mar i ln Hrovathm, wider Herrn Nr. Ob-

. lack, als Einawr nl)5onn5, des unwissend wo
befindlichen 'Kxecuten, Gregor Hrooathin, m
dlc executive Ftllbletüng der, dem Erecuten
gehörigen, zu Pactu, unter Eons. Nr . »5,
vorkommenden, zuv löblichen Herrschaft Freu-
denthal, 5ui) Urd. Nr. 1^2 unterthä«ngcn
Halbhude, sammt An« und Zugehör r « ^»^ -
inllnäo glwll l igl, und zur Vornahme dieser
dritten Versteigerung, nachdcm d»e zwe» ersten
am 17. Februar und »7. Wärz l32u, frucht»
los abgehalten wurden, die Tagsatzung auf
den 28. April d. I . Früh uon 9 bltz 12 Uhr,
im Orte der Realität mtt dcm Anhange be-
stlmmt, daß, wenn die zu veräußernde Rea«
litäc bei dleser Fellbletungstagscitzung nicht um
den Schatzungbwecch od«v darüber verkauft wer-
den sollte, solche auch unn>. dcmiel.den hmian-
gegeben werden wird. Wovon die Kaufiustlgen
Mlt dem Belsatze »n Kenntnch gesetzt werden,
daß die Llcuallontzbedmgrufs« tägllch »n dnfev
Gertchtskar,zley elng«seytn, und Abschriften
davon erhoben werden können.

Beznkö- Gericht Freudenthal am 26.
M a r ; z35l .

Z. 414. (2) I . Nr . 127.
Eon v o c a t i o n s ? E d i c r .

Vor dem Bezuks'Gerichte zu Freuden-
tha l , haben alle Jene, welche auf den Verlaß
des unterm 6. Jänner lZZi zu Plamna verstor-
benen Matthäus Tschamermg, aus was »m-
mer fü,- nnem Rcchtsgrunde e»nen Anspruch
zu machen gedenken, am «5. April g. I - ,
Früh um 9 Uhr, so gewiß zu erscheinen, »h-
re Forderungen anzumelden und geltend dar-
zuthun , nnorigens sie sich dle Folgen des §.
L14 b. G. B. selbst zuzuschreiben haben werden.

Bezirks - Gericht Freudenthal am. 12.
März i L2 i .

Z. 4 " . (2) I . Nr. 27S.
E d i c t .

Vor dcm Bezirks-Gerichte der Herrschaft
Freudenthal, als Abhandlungsinstanz, haben
alle Jene, welche aus n?as immer für einem
Rechtsgrunde auf den Verlaß des zu Duor ,
Psarr BllUchgratz, am , , . Februar l. I . nut
Hinterlassung eines mündlichen Testamentes,
verstorbenen Anton Sorz, vul^o Kolar, Be-
sitzers e«ner der Herrschaft Billichgratz dienstba-
ren Ganzhube, sivmmt An« und Zugehör,
Ansprüche zu machen vermeinen, so w»e auch
alle Jene, welche zur selken etwas schuldm,
am 27. April l. I . , Früh um 9 Uhr zu er-
scheinen, und Erstere chre Ansprüche anzumel«
den und rechtsgeltcnd darzuthun, als sie widri-
g«ns die Folgen deß §. 81/; a. b.G. B. sich selbst
zuzuschreiben haben weroeri, Letz.tere aber ihre
Schulden so gewiß anzugeben, als rvidrigens
gegen selbe nach Vorschrift A. G. O. fürge«
gangen werden würde.

Beznkb- Gericht Freudenthal am 2g. Fe-
bruar ißHi .
ZT^Ol . (5) ^ r . 376.

E d i c t .
Vom Bezirks-Gtrichle der k. k. Staats-

herrschafc lack, rv,rd dem Joseph Blnter und
dcjsen unbekannten ^rben hlcmit kund ge-
macht: ES habe wider chn Simon Ech«nk,
dle Klage auf Verjährt! und Ettoschencrklä«
rung, des auf dem der Etadl Lack, 5n1> Haus-
Nr . 27 , dienenden Hauses,n ^ack, ,u Gun-
sten dtsselben haftenden ^cl.<T, 6<!<>. l 3 .
März »78^, «l> inl,:lsn»!:N0 l l . Nouember
l7L6, pr. 2o5 f l . i i kr. angebracht, und um
rtchicrl'che Hülfe gebeten.

D'eß Bcznks l Gcr'cht, welchem dcr Auft
enthatt des Joseph Blnter und deffen srben
unbekannt ist, und da sie vielleicht aus den
t. k. Erblanden abwesend seyn dürften, har
auf ihre Gefahr und Unkosten den Herrn Fran;
Zurchalcg in ^ack, zu lhrenEurator aufglstells,
mit welchem diese Rechtssache ordnungsmäßig
auegeführt und entschieden werde,, wird, des-
sen Joseph Bmter ur>d se»ne Erben m,t dem
Deosatze vcrftärldlan werden, daß sic allen-
falls zu rechter 3ctt selbst erscheinen, oder ihre
Behelfe dem aufgestellten Curator an Handen
zu geben, oder sich sclbst einen andern Sach-
walter zu bestellen und diesem Gerichte nam-
haft zu machen, überhaupt alle m diesc'm Ge-
genstände erforderlichen Schritte emzulnten
wissen mögen, als »«.widrigen FaNc sie sich
die aub »hrer V'rsäumnch entspringenden nach-
thnllgen Folgen sclbst zuzuschreiben haben wcr<
den. Beznks - Gericht Glaatkhcrrschaft Lack
stm z6. Februar i 3 5 i .
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Meueste Aachrichten aus Italien. ^ >
, WUien, den 4. AMil. ^

Durch einen am 29. März von A n c o n a abgegangenen Kurier ist hier die Nach«
richt von dcm daselbst am gedachten Tage um 1 Uhr Nachmittags erfolgten Einrücken der
k. k. Truppen, unter dem Commando des Fcldmarschall-Lieutenants Baron G e p p c r t , ein-
gelaufen, welches die unmittelbare Herstellung der päpstlichen Reaicrungs-Authorität, in der
Person S ^ Elmnenz des Cardinals B e n v c n u t i , zur Folge hatte.

V n -̂ »e Revolutionim Kirchenstaate ,st sonach beendigt. Erzeugt in dem Wahn-, daß
rer Augenblick gekommen sei, wo der seit lange im Wege geheimer Scttcn vorbereitete Aus-
drucy, oyne möglichen Widerstand, sicher, ohne persönliche Gefahr und Compromittirung für
N ^ ^er ra thn an der öffentlichen Sache, gelingen müsse, und einzig auf diesen Wahn
3 ^ ? n ^ ^ ^^' Finsterniß durch das bloße Auftreten einer geregelten Kraft in ^
^ iauo zersauen. ^ l e Resolution beschrankte sich auf die Individuen, welche sie als eine Stu f t -̂
zu lynm Endungen in die höchsten Stellen des Staates betrachteten, die Sache aber, die '
l "Ut großm Worten zu vertheidigen entschlossen schienen, nicht mit einer einzigen kraftvol-
len ^aiMung zu unterstützen wußten. Aller Orten von denen, die sie ins Unglück stürzten, ,
verwünscht und verfolgt, waren die Anstifter des Aufsicmdes die ersten, welche die Flucht ^

^ i e päpstliche Negierung ist allenthalben in ihre Rechte wieder eingetreten; nirgends
hat d,e ihr geborene Hülfsmacht sich die geringste Einmischung in die Rcgicrungs-Angelegen-
heiten des Landes erlaubt; sie hat ihre Aufgabe gelöset, ohne der Achtung vor dem Rechte,
welches sie zu schützen, ohne dem Zweck, welchen sie zu erreichen ausschließend bestimmt war,
cmen Augenblick untreu geworden zu seyn.,— Alsbald nach aesichcrtcr Ruhe, werden die
k. k. Truppen die päpstlichen Staaten wieder verlassen. " ' (Oest. B,)

k k b a ^ " wir so eben eine Abschrift des Armeeberichtes des
^ ' u n o n t , vom 2. l. M . erhalten, welche wir

Diebeiden k. k. ösicrr. Goelctten, Henrictte und Sovkie k ^ n ^<- . '̂.sss .r - ^
fahrtschiff, auf welchem sich der E^-General Zucchi in Ancona nebst ^ ^ / ^ l ^

Hanptquartier Mailand am 2. Apri l 18Z1,

- .̂ F r i m o n t , G. d. Cav.

Angekommen den 6. A p r i l l 8 2 i .

Frau Elife Vohctta, k. ^ Landratbs - Gemahc
lmn, mit Tochter mi5 Schwester, von Trieft nach Grätz
— ,Hr. Raimund ^,ärtel, Privater, von Trieft nach

besstze?^^->H''<Z'leph Graf v.Hummcki, Güter-

Math7m" t i k ' ns^^ "^?°^ ' " , Professor der

A b g e r e i s t d e n 6. A p r i l 1 8 3 1 . ,

L a n H t s ^ « ' H ^ a k. k. Stab. und

Plenario, Handelsmann,?chV' " ^ ' " " "

Z. ä5o. (1) . N r . 5 iZ^ i2Z6 . D .

G e t r c i d - V e r k a u f . D

Am 26. Avril d. I . , Vormittags um 8
Uhr, werden bci der Caimralhcrrschaft Vcldes
2^3 Mchcn, 26 Mciß Wcttzen, ünd 226'
Metzcn, 3 Maß Gemlschct, im Wege der öf- ^
fcntlichen Versteigerung gegen gleich bare Be? ^
zahlung verkauft werden. — Wozu die Kaufs- 1
;ntereffentcn eingeladen werden. — Voli der ^
k. k. vereinten Ulyrischm Mineral -EcMcn- ^
Verwaltung. — ĉubach am Z i . März 18I5. ^
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K u n d m a c h u n g .
Es wird für die Verfrachtung des zum Ge-

fallsverschleiße in der Provinz Karnten erfor-
derlichen Tabackmaterials und Stämpelpaplers
für den Zeitraum eines Jahres, vom 1. Ma i
l I Z i bis Ende Apri l i 332 , und zwar: von
Laibach nach Klagenfurt auf eine Gewichtsmasse
von beüäusig ^125 Zenten Sporco, dann von
Laibach nach Villach von beiläufig 2500 Zen-
ten Sporco, auch mehr oder weniger; dann
nach Bedarf auch Materials, Geschirr und an-
dere Utensilien von Klagenfurt nach Villach
zurück nach Laibach/ eine Concurrenz mittelst
versiegelter Offerte abgehalten, und mit dem
Mindestbietenden der Contract abgeschlossen
werden. — Es werden daher alle Jene, wel-
che sich diesem Unternehmen unterziehen wollen,
und die hiezu geeigenschaftet sind, emgeladcn,
bis 25. April d. I . Mittags 12 Uhr, ihre
versiegelten Offerte, worin der Frachtpreis so-
wohl für den Sporco- als' Nctto-Zentner
von Laibach nach Klagenfurt und Villach, und
nach Bedarf von da zurück nach Laibach deut-
lich und bestimmt ausgedrückt seyn muß, und
auch die Versicherung einer Cautionsleistung von
10 pCt. aus den erstandenen Frachtlohnsgelo-
betrage beizusetzen ist, im Bureau des k. k.
Hofrathes und Cameral-Gefallen-Administra-
tors, im Freyherrn v. Zoisischen Hause, auf
dem Naan, einzureichen, an welchem Tage und
in welcher Stunde die eingelangten Offerte ge-
öffnet, und nach vorheriger Berichtigung der
Caution der Contract mit dem Bestbieter so-
glelch abgeschlossen werden wird. — Die Con-
tractshcdingnisse selbst können hter in Lcubach
im k< k. Tabackgefälls-Amtsgebaude, im zwei-
ten Stocke, im Gefälls-Bureau in den Amts-
stunden Vor- und Nachmittags, dann inGratz
bei der Expcdits-Dn-ettion der k. k. steyermär-
kischen vereinigten Cameral-Gefallen-Verwal-
tung; endlich in Klagenfurt beim k. k. Taback-
und Stampelgefälls-Inspectorate, eingesehen
werden. — Von dcr k. k. vereinten illyrijchen
Cameral-Gefallen-Verwaltung. — Laibach
am 5. Apri l i 8 3 i .

Vermischte ^erlautbarungVn.
Z. 42/z. ( i ) N r . 523.

F e i l b i e t u n g s 0 Edic t.
Vom Bezirks 3 Gerichte Wlpbach wird

öffentlich bekannt gemacht: Es seye über An-
suchen des Domenico Ravere von Ubelsku,
wegen chm schuldigen 192 ft. 20 k r . 0 . 5. e.,
dle Rcassumirung der .sossnt gewesenen zwu-

ten und dritten executiven Feilbietung des
Franz Gchigur von Podraga eigenthümlichen/
dajelbst belegenen, dem Grundbuche Gut Neu«
tossel, 5uI)Urh.Nr. 27 dienstmäßigen, und auf
773fl. M . M . gerichtlich geschätzten iz,2 Hub-
theüs, mit Ane und Zugehör bewilliget, und
hlezu der 25. April d. I . für die zweite,
dann der 25. Ma i d. I . für die dritte Feil,
bietungstagsatzung, jedesmal von Früh g bis
12 Uhr, in 1.050 der Realitäten zu Podr'aga,
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die
Pfandrealität bei der zweiten Feilbietung nu?
um oder über den Schayungswerth, beider
dritten aber auch unter demselben hintangeges
ben werden sollen.

Demnach werden die Kauflustigen hierzu
zu erscheinen eingeladen , und können die
Schätzung nebst Verkaufsbedingnissen taglich
hnramts einsehen.

Bezirks -Gericht Wipbach am 6. März
, 8 3 i .

Z. 432. ( l ) ^ Nr . 667-
E d » e t.

Vom Bezirks «Gerichte des Herzogthums
Gottschee wird zu Jedermanns Wissenschaft be-
kannt gemacht: Es sey auf Ansuchen des Herrn
Adam Lackner, Bevollmächtigten des Hand,
lungshauses Hanke und Söhne in Wien , m
die executive Fnlbietung der/ zu Hasenfeld lies
genden, dem Jacob Perz gehörlgey Realität,
Haus.Nr. g, wegen schuldigen 352 fi. W . W .
gewilligt, und zur Vornahme derselben drey
Tagsayungen, und zwar: du erste auf den
l i . Apri l , die zweite auf den 3., und die drit,
te auf den 27. M a i , »n I^cxn der Realität
mit dem Bemerken angeordnet worden, daß,
wenn die Realttät weder bei der ersten noch
zweiten über oder um den Schätzungswerts
an Mann gebracht werden könnte, selbe bei
der dritten unter der Schätzung hintangegeben
werden wmde. D»e Licttatlonsbsdingmsse sind
in der hiesigen Amtskanzlei zu dm gewöhnli-
chen Amtsstunden einzusehen.

Bezirks-Gericht Gottschee am 5. April
i83i.

Z. 392. (2)
Eine schone Wohnung von sechs

bis sieben Zimmern sammt Küche,
Holzlege und Keller, sucht man in
Laibach zu miethen.

Das Nähere ist bei Hrn. Det-
tela in der Capuziner - Vorstadt zu ^
erfahren. - i


